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Tunnelgebühren

Die Kantone Waadt, Wallis und Genf Hessen den Bundesrat wissen,
dass sie eine Bundeshilfe für den Strassentunnel durch den
Grossen 5t.Bernhard verlangen müssten, falls auf die Erhebung
von Gebühren für die Benutzung der 5trassentunnel durch den
Bernhardin und durch den St.Gotthard verzichtet würde. Der
Tunnel durch den Grossen 5t.Bernhard ist durch eine private
Gesellschaft gebaut worden, welche Durchfahrtsgebühren erhebt.
Im Tessin ist der Vorstoss auf Gebühren für die Nationalstrassen-
tunnel durch die Alpen als Unfreundlichkeit aufgenommen worden.

Alters- und Hinterlassenen-
Versicherung

Die siebente Revision der AHV, welche von den eidgenössischen
demnächst durchberaten wird, sieht nach Entwurf des Bundesrates
eine Erhöhung der Leistungen um 25 Prozent und weitere
Verbesserungen vor, die durch eine Erhöhung der Beiträge um 25%

finanziert werden sollen. Von privater Seite sind nun Gegenvorschläge

veröffentlicht worden, die zum Teil eine grundsätzliche
Umgestaltung der Versicherung und die massive Erhöhung der
Mindestrenten anstreben.

Bedeutende Hôtellerie

Die schweizerische Hôtellerie darf auf einige Jahre des
Wohlergehens zurückblicken. Jahr für Jahr dürfen wir über 30 Millionen

Logiernächte verzeichnen. Die jährlichen Deviseneinnahmen
für unsere Volkswirtschaft übersteigen die Summe von 3 Milliarden.

70'000 Menschen finden in der Hôtellerie ihr Auskommen -
gleich viele wie in der Uhrenindustrie und annähernd doppelt so
viele Menschen, wie in der chemischen Industrie. Die Hôtellerie
ist zu einer der bedeutendstenExportindustrien der schweizerischen

Volkswirtschaft geworden.
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